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Protokoll Telefonkonferenz des Vorstandes SJ-MV 
am 23.12.2012 

 
Ort:  Telefonkonferenz 
Zeit:  23.12.2012 16:05 Uhr – 18:50 Uhr 
Teilnehmer: Michael Ehlers, Egon Raitza, Ralf Kriese, Clemens Armbrüster, Robert Zentgraf 
Entschuldigt: Philipp Mai, Anne Schünemann, Ulrike Schöbel, Sophia Krüth 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Anwesenden 
Der Vorsitzende Michael Ehlers begrüßt alle anwesenden Vorstandsmitglieder. Leider haben 
beide Jugendsprecher sowie die beiden Beauftragten der Schachjugend MV ihre Teilnahme 
abgesagt. 
 
TOP 2: Öffentlichkeitsarbeit (Werbematerialien, Aussichtssturm) 
Michael Ehlers berichtet über den aktuellen Stand bei den Plakaten: Leider gibt es hier seit 
Oktober keine Veränderungen – es bestehen jedoch Bestrebungen bis zur LEM neue Plakate zu 
erstellen und dort dann zu präsentieren. 
Weiterhin erläutert er, dass der Werbemittelkatalog dem LSV M-V zur Verfügung gestellt wurde. 
Vermutlich wird hier eine Initiative gestartet, um interessante Werbeprodukte zu organisieren. 
Robert Zentgraf erklärt, dass im laufenden Jahr noch ein Aussichtsturm veröffentlicht wird. Ab 
2013 sollen dann wieder regelmäßig zwei Aussichtstürme im Jahr erscheinen. 
 
TOP 3: Mädchenschach (Planungen für 2013) 
Im kommenden Jahr werden im Bereich Mädchenschach wieder ähnliche Veranstaltungen wie in 
2012 angeboten. Michael Ehlers wird hierzu zeitnah mit Ulrike Schöbel die Planungen 
vorantreiben. 
Michael Ehlers berichtet zudem über die bevorstehende Verleihung des Qualitätssiegels TOP-
Schachverein Mädchen- und Frauenschach in MV im Rahmen der LEM 2013 an die Vereine SG 
Güstrow/Teterow, SSC Rostock ’07 und TSG Gadebusch durch die Frauenschachkommission. 
Abschließend gibt Michael Ehlers noch den Termin für den 2. Nord-Cup für Mädchen in Berlin 
vom 21. bis 24. Juni 2013 bekannt. Weitere Informationen zu der Veranstaltung sind im 
Terminkalender auf www.lsvmv.de zu finden. 
 
TOP 4: Vorbereitung LEM (Spielbetrieb, GLauB, Jugendsprecher-Wahl) 
Ralf Kriese informiert kurz über die positiv verlaufenden Qualifikationsturniere in Wismar und 
Greifswald. Weiterhin ist die Ausschreibung für die LEM 2013 bereits erstellt und veröffentlicht 
worden. Unterstützung erhält die Schachjugend MV durch den Beauftragten Hans-Jürgen 



Rehbein, der bei der LEM 2013 vor Ort Hauptschiedsrichter sein wird. Weiterhin wird er im Vorfeld 
die Meldungen entgegennehmen. 
Michael Ehlers teilt mit, dass er bereits Anfang Dezember die ersten Medien über die 
bevorstehende LEM in Malchow informiert hat. Die Printmedien werden im kommenden Monat 
auch noch detaillierte Informationen über die Veranstaltung bekommen. 
Die GLauB ist momentan noch nicht vollzählig. Der Vorstand wird hierzu in den kommenden 
Tagen noch mit einigen Jugendlichen sprechen und versuchen, Sie für die GLauB zu gewinnen. 
Im Rahmen der LEM wird wieder die Wahl eines Jugendsprechers anstehen. Eventuell wird Anne 
Schünemann erneut kandidieren – entsprechende Gespräche folgen in den kommenden Tagen. 
Bezüglich der benötigen digitalen Uhren fragt Robert Zentgraf die Anwesenden nach 
Unterstützung. Ralf Kriese wird prüfen, ob der Greifswalder SV 16 Uhren zur Verfügung stellen 
kann. Neben den Uhren der Schachjugend MV wird der SAV Torgelow hier auch aushelfen. Eine 
weitere Anfrage wird an Jörg Schmidt noch folgen. 
 
TOP 5: Finanzen (Offene Posten 2012) 
Der Kassenwart Egon Raitza informiert über die aktuelle Kassenlage: 
 Kontostand 01.01.2012: 2.786,08 EUR 
 Kontostand Ende 2012: 2.451,33 EUR 
Er berichtet zudem, dass noch die Abrechnungen für die Offene LEM U8 sowie die der LVM U10 
fehlen. Hierzu ist er mit dem Verantwortlichen bereits im Kontakt. Weiterhin fehlt noch die 
Abrechnung des Schulschach-Cup Einzel am 15.12.2012 in Neustrelitz. Hierzu teilt Clemens 
Armbrüster mit, dass diese jetzt zeitnah erfolgt, da ein letzter offener Punkt noch geklärt werden 
musste. 
Weitere kleine Offene Posten wurde besprochen und werden zeitnah geklärt bzw. entsprechende 
Umbuchungen zu anderen Positionen werden vorgenommen. Die letzte Rate vom LSV M-V in 
Höhe von 700 EUR ist noch nicht eingetroffen – sodass die Schachjugend MV auch das Jahr 2012 
mit einem leichten Plus abschließen wird. Michael Ehlers wünscht sich, dass im kommenden Jahr 
die Ausgaben der SJ-MV erneut vom Vorstand geprüft werden, um zu sehen, warum am Ende des 
Jahres Geld übrig bleibt. 
Ein weiterer Grund für Jahresüberschuss sieht Egon Raitza in einer Zuwendung durch die 
Norddeutsche Schachjugend, die Ihren Überschuss abbauen möchte und somit jeder 
Schachjugend 200 EUR zur Verfügung gestellt hat. 
Egon Raitza schlägt vor, für die Leistungsspitze die Teilnahme an bestimmten Turnieren finanziell 
zu unterstützen. Hierzu könnte die Schachjugend eine Liste dieser möglichen Turniere 
zusammenstellen. 
Michael Ehlers erklärt, dass die Schachjugend MV nicht 2.500 EUR besitzt – 1.500 EUR sind Teil 
der jährlichen Rücklage durch den LSV M-V, auf die nur die Schachjugend MV Zugriff hat. 
Egon Raitza berichtet zudem von zwei Betrugsversuchen – da er jedoch mehrfach in der Woche 
die Kontobewegungen prüft, konnte er zeitnah das Geld zurückbuchen. 
Anschließend diskutiert der Vorstand über Möglichkeiten, das vorhandene Geld auszugeben. Im 
Raum steht neben einer Erhöhung der Zuschüsse für die Teilnahme an der DJEM und DLM auch 
der Kauf von Technik (Notebook, Beamer). Hierzu soll es eine Abstimmung mit dem Präsidium des 
LSV-MV erfolgen. 
 
TOP 6: Schulschach (Turniere, Schulschachkongress) 
Clemens Armbrüster berichtet von den letzten Schulschachturnieren. Der Schulschachcup 
Mannschaft in Rostock erfreute sich einer großen Resonanz und verlief reibungslos – 
organisatorisch und finanziell. Für den Schulschachcup Einzel in Neustrelitz am 15.12.2012 lagen 
ca. 140 Anmeldungen vor. Aufgrund der schlechten Witterung mussten jedoch viele Teilnahmer 
kurzfristig absagen, sodass am Ende noch 75 Schüler starteten. 
Anschließend teilt Clemens Armbrüster seine Eindrücke vom Schulschachkongress in Dortmund. 
Bei der informativen, tollen Veranstaltung blieb ihm leider die Bedeutung des Methodenkoffers 
unklar. Dem Vorstand der Schachjugend MV geht es ähnlich. In der anschließenden Diskussion 
wird überlegt, inwiefern der Methodenkoffer in MV bekannter gemacht werden kann. Hierzu wird 
Michael Ehlers den Kontakt mit der Deutschen Schachjugend suchen. 
Egon Raitza zeigt sich begeistert von der Arbeit des neuen Schulschachreferenten und findet 
lobende Worte für Clemens Armbrüster. Der anwesende Vorstand zeigt sich ebenso erfreut und 



Clemens Armbrüster bedankt sich für das Lob. Gleichzeitig teilt er mit, dass er in 2013 versuchen 
möchte, mit dem Bildungsministerium MV in direkten Kontakt zu treten. 
Anschließend informiert Clemens Armbrüster über die bevorstehenden 
Landesschulschachmeisterschaften in Neubrandenburg am 23.02.2013. Die Ausschreibung wird in 
den nächsten Tagen veröffentlicht. 
Michael Ehlers teilt ergänzend mit, dass für 2013 ein Schulschachpatent-Lehrgang in Kooperation 
mit der Schachjugend Schleswig-Holstein in Wismar geplant ist. Als Termin wird das zweite DJEM-
Wochenende ins Auge gefasst. 
 
TOP 7: Sonstiges 
Michael Ehlers informiert über den aktuellen Stand bei der LEM-Vorbereitung durch den  
LSV M-V. Weiterhin wurde der Antrag der SG Güstrow/Teterow durch den LSV M-V beraten und 
entschieden. 
Robert Zentgraf erinnert daran, dass die Schachjugend MV auch im Jahre 2013 Ehrungen 
vornehmen kann und möchte. Hierzu wird sich der Vorstand in der nächsten Zeit Gedanken 
machen und Ehrungen vorbereiten. 
Michael Ehlers berichtet noch, dass nun auch er als Vorsitzender der Schachjugend Zugriff auf 
das Schachjugend-Konto hat. 
Anschließend wird über einen Termin für die nächste Vorstandssitzung beraten. 
Höchstwahrscheinlich findet am Wochenende 09./10.02. die nächste Sitzung in Rostock statt. 
Dann wird die Mitgliederversammlung am 13.04.2013 vorbereitet. 
Zum Schluss wünscht Michael Ehlers allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Robert Zentgraf 
(Protokollant) 


